
 

 

 

 

 
 
Ostbelgisch-deutsche Grenzthemen im Fokus 

Oliver Paasch im Austausch mit benachbarten Bundes- und 

Landespolitikern 

 

In Berlin ist DG-Ministerpräsident Oliver Paasch am Donnerstag und Freitag mit 

verschiedenen deutschen Bundes- und Landespolitikern zu Gesprächen 

zusammengekommen. Neben der Bundesratsvorsitzenden und saarländischen 

Amtskollegin Anke Rehlinger (SPD) traf Paasch auch den Ministerpräsidenten von 

Nordrhein-Westfalen, Hendrik Wüst, sowie den Vorsitzenden des Auswärtigen 

Ausschusses des deutschen Bundestags, Armin Laschet (beide CDU).  

Auch mit dem aus der rheinland-pfälzischen Grenzregion stammenden, neuen 

Bundesminister für Verkehr und Digitales, Patrick Schnieder (CDU), und dem belgischen 

Botschafter in Deutschland, Piet Heirbaut, tauschte der DG-Regierungschef aus. 

Naturgemäß standen dabei Themen im Fokus, die im ostbelgisch-deutschen Verhältnis 

die Aktualität beherrschen: die grenzüberschreitende Mobilität, das Einstein-Teleskop, 

die Euregio Maas-Rhein und die Großregion, das Geoblocking sowie auch die aktuellen 

Grenzkontrollen auf deutscher Seite.  

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Serge Heinen 
Pressesprecher / Berater 
Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft,  
Kabinett Ministerpräsident Oliver Paasch 
Klötzerbahn 32, B–4700 Eupen 
Tel.: +32-87-789 616, Mail: serge.heinen@dgov.be 
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